
Das reiche regionale An-
gebot setzt sich diesmal aus 
46 weiblichen Zuchtkälbern, 
16 Erstlingskühen und mehr 
als 130 meist kleinträchtigen 
Kalbinnen zusammen. 

Für die heimischen Käu-
fer gilt das Hauptaugenmerk 
sicherlich einer GS-Hardy-
Tochter aus Wobbler, die 
sich mit einem gGZW von 
131 und einem Milchwert 
von 122 mit ausgeglichenem 
Exterieur vom allgemeinen 
Angebot deutlich abhebt. 
Gefragt sind aber sicher 

Die LK Niederöster-
reich weist darauf 
hin, beim Kauf von 

gefärbten Eiern besonders 
auf die Auslobung der Her-
kunft zu achten. Denn bei 
den farbenfrohen Ostereiern 
gibt es anders als bei Frisch-
eiern keine verpflichtende 
Herkunftskennzeichnung.

Johannes Schmucken-
schlager, Präsident der LK: 
„Auch im Osternest ist 
Transparenz gefragt. Für uns 
ist klar: Wir verstecken nur 
die Osternester, aber nicht 
die Herkunft.“

In Österreich werden zu 
Ostern etwa 60 Millionen 
Farbeier verzehrt, rund 
zwölf Millionen in Nieder-
österreich, also etwa sieben 
Stück pro Kopf. Bei Frisch-
eiern gibt der Erzeugercode 
Auskunft über die Haltungs-

form der Legehennen, das 
Herkunftsland und über den 
Bauernhof, wo das Ei gelegt 
wurde. Bei gefärbten Eiern 
ist die Kennzeichnung von 
Herkunftsland und Hal-
tungsform hingegen nicht 

verpflichtend. Ist kein Hin-
weis auf der Verpackung 
ersichtlich, kann man davon 
ausgehen, dass die Eier aus 
einer nach wie vor im Aus-
land erlaubten Käfighaltung 
stammen. Diese Haltungs-

form ist in Österreich längst 
verboten.

Herkunftskennzeich-
nung schafft Sicherheit

Möchte man sicher sein, 
dass die Eier aus Österreich 
kommen, kauft man am  
besten beim Eierbauern in 
der Region oder achtet im 
Geschäft auf das AMA-Güte-
siegel oder das AMA-Bio-
siegel. „Eine transparente 
Rückverfolgbarkeit der Eier 
bis zum Betrieb gibt den 
Konsumenten Sicherheit und 
schafft Vertrauen sowie 
mehr Wertschöpfung für 
unsere heimischen Bauern“, 
betont Schmuckenschlager.

Niederösterreichs Hennen 
haben für Ostern rund 17 
Millionen farbfähige Eier 
gelegt. 

Binnen zwei Wochen 
nach Start der neuen Kom-
munikationsschiene auf 
WhatsApp freut man sich im 
NÖ Bauernbund über den 
großen Zuspruch. Rund 
2.000 Teilnehmerinnen  
und Teilnehmer nutzen das 
kostenlose App-Angebot, 
und täglich werden es mehr.

„Zur raschen Weitergabe 
von Informationen an unse-
re Obleute und Funktionäre 
nutzen wir WhatsApp  
bereits seit Längerem. Nun 
haben wir diesen Service 
auch auf unsere Mitglieder 
ausgeweitet. So haben diese 
in den 1.400 Ortsgruppen die 
Möglichkeit, direkt aktuelle 

Infosignalethiktafel –  
dieser sperrige Begriff steht 
für eine Aktion der LK Wien, 
die sie gemeinsam mit der 
Stadt Wien und dem Wiener 
Landesjagdverband gestartet 
hat, um eine hohe Lebens- 
und Umweltqualität auch  
im Wiener Grünraum zu  
sichern. 

Dazu werden nun landes-
weit Tafeln in Naherholungs-
regionen aufgestellt mit 
Apellen wie:

auch die Erstlingskühe mit 
kontrollierter Eutergesund-

Neuigkeiten und Service- 
infos via Handy zu bekom-
men“, betont Bauernbund-

• Sehr gut, dass dein Hun-
desackerl nicht im Feld landet!

• Sehr gut, dass du keinen 
Mist machst! oder

• Sehr gut, dass du deinen 
Tschikstummel mitnimmst!

Die Tafeln rufen auf zu 
mehr Respekt vor der Natur 
und vor fremdem Eigentum, 
so Kammerrat Markus Pan-
nagl, LK Wien-Präsident 
Norbert Walter und Kammer-
rätin Anneliese Schippani 
bei der Präsentation.

heit und sicherer Milch-
leistung. 

Direktor Paul Nemecek. Wie 
genau funktioniert das 
Abonnieren des WhatsApp-

Mit dem Qualitätskalbin-
nenzuschuss von 280 Euro 
pro Tier vom Land Nieder-
österreich wird jeder heimi-
sche Käufer von bis zu zwei 
Erstlingskühen oder Kalb-
innen pro Jahr zur geneti-
schen Auffrischung seiner 
Herde unterstützt. 

Die Antragsunterlagen 
erhalten die Käufer direkt 
bei der Abrechnung. Der 
elektronische Antrag kann 
in den Tagen nach der Ver-
steigerung einfach gestellt 
werden.

Kanals? Am besten direkt 
dem dazu installierten Pfad 
auf der Bauernbund-Web-
seite folgen und somit zur 
Kanaleinladung kommen. 
Dann nur noch oben rechts 
im WhatsApp-Kanal auf 
„Abonnieren“ klicken, auf 
das Glockensymbol für  
Benachrichtigungen tippen 
und schon ist man dabei.

noebauernbund.at/ 
whatsapp

Alternativ dazu gibt es 
auch die Möglichkeit, den 
Infokanal via Telegram zu 
abonnieren. Auch dafür  
einfach den Link nutzen.

noebauernbund.at/ 
telegram
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Volle Transparenz im Osternest
Österreichische Eier stehen für Qualität und hohe Tierwohlstandards. In Niederösterreich sorgen 
540 Eierbauern dafür, dass zu Ostern genug heimische Eier für den Markt zur Verfügung stehen.

LK NÖ-Präsidium am Betrieb von Martin Schrall in Diendorf.
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Zuchtrindermarkt in Zwettl am 3. April

Bauernbund-Infos via WhatsApp/Telegram

LK Wien ermahnt: „Nimm deinen Tschikstummel mit!“

Auch bei der nächsten Versteigerung gibt es wieder Topgenetik.

Einfache Anmeldung: Dem Pfad auf der Bauernbund-Website folgen.
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PERSONALIA

Erich Frasl – 75
Am 8. April wird ÖkR 

Erich Frasl aus Reingers  
75 Jahre alt. Bereits mit  
20 Jahren begann dessen 
ehrenamtliches Engage-
ment als Vizeobmann im 
Ortsbauernrat. Zehn Jahre  
später übernahm er die 
Obmannschaft, 1989 wur-
de er auch Obmann des 
Gemeindebauernrates. Im 
Bezirksbauernrat Litschau 
war er als Obmann und im 
Hauptbezirk als Vizeob-
mann von 2005 bis 2010 
aktiv. 2011 wurde er zum 
Ehrenobmann des Bezirks 

Litschau ernannt. Gemein-
sam mit seiner Gattin 
Anna bewirtschaftete Frasl 
bis zu seiner Pensionie-
rung einen Milchvieh- 
betrieb samt Erdäpfel-Saat-
gutvermehrung und Forst-
wirtschaft. Auch in der 
Landwirtschaftskammer 
engagierte sich der vier-
fache Vater von 1990 bis 
2002 als Obmann der BBK 
Gmünd sowie von 2002 bis 
2010 als Landeskammer-
rat. Ab 1980 war Frasl auch 
Kommunalpolitiker, als 
Gemeinderat und später 
bis 2005 als Bürgermeister.

Franz Wagner,  
1190 Wien, feiert am 01. April 
2024 seinen 60. Geburtstag. 
KR Anna Kölbl,  
1220 Wien, feiert am 08. April 
2024 ihren 70. Geburtstag. 
ÖkR KR Ing. Michael 
Niedermayer,  
1220 Wien, feiert am 11. April 
2024 seinen 60. Geburtstag. 
Prof. Dipl.-Ing. Gottfried 
Kellner,  
1150 Wien, feiert am 13. April 
2024 seinen 70. Geburtstag. 
Margit Schmatzer,  

1110 Wien, feiert am 13. April 
2024 ihren 65. Geburtstag. 
Julian Diglio,  
1040 Wien, feiert am 14. April 
2024 seinen 35. Geburtstag. 
Ing. Marianne Ganger,  
1220 Wien, feiert am 25. April 
2024 ihren 40. Geburtstag. 
Eva Hahnl,  
1230 Wien, feiert am 25. April 
2024 ihren 70. Geburtstag. 
BV-Stv. a.D. Maria Feichtinger-
Kos,  
1160 Wien, feiert am 27. April 
2024 ihren 70. Geburtstag.

WIENER BAUERNBUND

Pannagl, Walter und Schippani mit einer der Infosignalethiktafeln.
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15. April:  
Umsatzsteuer für den  
Voranmeldungszeitraum Februar 
– Finanzamt;  
Lohnsteuer  
für März – Finanzamt;  
Dienstgeberbeitrag zum 
Familienlastenausgleichsfonds 
für März – Finanzamt;  

Kommunalsteuer  
für März - Gemeinde(n);

30. April: 
Abgabetermin für die Steuer- 
erklärung 2023 in Papierform 
(gilt auch für einkommen- 
steuerpflichtige Lohn- und 
Pensionsbezieher)

STEUERTERMINE – APRIL

ZWIEBEL & KARTOFFEL PACK

www.kwizda-agro.at

Pfl.Reg.Nr. Prevint Flow® 4221-901, Winner® 2528
Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor der Verwendung stets Etikett und Produktinformationen lesen.

GEGEN PHYTOPHTHORA 
IN KARTOFFEL SOWIE 
PERONOSPORA UND 
BOTRYTIS IN ZWIEBEL.

Vorbeugend und sporizid wirksam.
Noch mehr Sicherheit durch
höhere Aufwandmenge.

Für 
12,5 

Hektar

WhatsApp Telegram


